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Ha alfo!
2Safhlnglon hat ju einer 2Jbr0flungl<onferen3

eingeladen. 2Tun kommt die Kachricht. daf? Moskau

die Staaten des Oftens ju einer ©egen-
konferen3 aufforderte. 2ilfo nach der 2Jbrüflung
Im 2öeften eine Süfüftung Im Gflen. 3>as kann

gut roerden. 2öahrfcheinlich roird Sriand Sanktionen

oorfchlagen; Kufiland roird ausgehungert.
damit es die fran3öfifchen Knlelhen anerkennt
und be3ahlen kann. Ghina roird als Kolonie
erklärt und Srankreich das 2Handat der Kerroaltung
erhalten. Sie Klongolei roird als ©ntenteland
erklärt und oon Srankreich befetjl roerden. Sie
Sefahungskoften trägt Kfghanljlan und die Kriegs-
koften 3ahlt Indien. Gngland foll einoerftanden
fein, nur ftellt Clond ©eorge die Sedingung, dafi
nicht eher losgefchlagen roird, als bis alle Cänder

roirklich abgerdftet haben. geh habe es aber

immer gefagt, roenn der Gine etroas roill, roas

der andere nicht roill, dann gibt es Streit, und

roenn man Prellet, roird man heftig, und roenn

man heftig roird, dann entfteht leicht eine ßauerei.
Kun bin ich aber der Kleinung, es roird nicht
eher losgehauen, als bis man fich geeinigt hat
und dann foll der Kölkerbund beftlmmen, roer
die ßaue bekommen foll. Srankreich foll aber
bereits erklärt haben: SSir laffen uns nur hauen,

roenn das einfllmmig befchloffen roird, dann
aber, bitte, ordentlich, damll's hilft 1"

Sraugott Ünoerftand

3um 2. (Mtober
Glémenceau. Glémenceau,

Ohl Ohl Ohl
2Selhft dein eig'nes Senkmal ein,

Comme il faut

Sei dem Knlafi roie geroöhnt
Glémenceau

Gine Kiefen-Kede hält.
2öenn nicht 3100! e

fin erlebtes ßefdjidjtcfyen
21m öronlcichnam predigt ein rede-

geroaltiger ©etlicher. 3ulet)t kann man
oor lauter Gchluchjen kaum noch die
Stimme des hochro. ßerrn oernehmen.
Siefer, ooll 2Uitleid über fein erfchüttertes
Auditorium, ruft feinen 3uhörern
beruhigend 3U : 2Seinet nicht, ©eliebte im
ßerrn, meinet nicht über das, roas ich

er3ählt habe, denn fehr roahr-
fcheinlich nimmt es nicht gan3l"

ki

Jur fttftujtrife in Scrjeijer Uhren
und Stiefereien

Söährend die Uhreninduflrle an (Jhren flickt,
KSeifi auch die Stickereiinduflrle roas die

Uhrgefchlagenl ki

arand Oinema
LIGHTBÜHNE
Telephon Badenerstr. 18 Sein. 5948

Täglich von 21/tU Uhr:
8 Akte NEU! Erstaufführung NEU I 8 Akte
aus dem grossen Detektiv- und Abenteuerroman

das neueste und spannendste Abenteuer des
vielgesuchten grossen Unbekannten:

Harry Piel"
In der Hauptrolle: Harry Jpiol
3 Akte NEU 1 Erstaufführung NEU! 3 Akte

Kecb muss man sein
Ein köstliches Lustspiel von Dr. Hans
Oberländer mit der beliebten u. berühmten Künstlerin

Tea Steinbrecher

Café Fäsch, Zürich 1
Schoffelgasse 7 2207

SamstagKONZERTSonntag

Es empfiehlt sich höfl. W. FäSCh, früher Café Schlauch.

Grand-Café Astoria
Pitirstr.-Bihnhofstr. a ZÜRICH 1 :: A. TSndury & Co.

QrfisitiB Caféhaus und CrUmr,;7
rrthlas«. Familitn-Café "p ULIIW/BI^
Englische und französische Billards

Täglich nachmittags und abends

Künstler-Konzerte

Bierhalle Orsini
Langstrasse 92, Zürich 4. 2266

[f. Löwenbräu, hell und dunkel; reingehaltene Weine, gute
bürgerliche Küche. Spezielle Abendplatten in reichhaltiger
Auswahl. Sich bestens empfehlend K. Huber.

Cofé MiGäerdorf zonch i
PF. Aktienbier (hell und dunkel), reelle Landweine.
bürgerliche Küche. Kalte und warme Speisen zu jeder Tagese
zeit. Mittagessen. Es empfiehlt sich E. Weber.

Münstergasse
Napfgasse 2" nieMM

Wunderbare Dekoration: Im Reiche der Blumen.
pezial-Weine Weinstube M. Zimmermann

Corso-Theater, Zürich
Vom 16. bis 30. September 1921, täglich abends 8 Uhr:

Variete
Sonntags zwei Vorstellungen, nachmittags 3' » Uhr und

abends 8 Uhr.

Bonbonniere Zürich.
(Schneider-Duncker.)

Vom 16. bis 30. September 1921, täglich abends 8 Uhr:

Ein guter Trick", Scetch von Conrad Jahn, sowie das
übrige vornehme Programm.
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Albisrieden bei Zürich
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"

S
[jj Höflich empfiehlt sich AUGUST FREY
Bl =db=- EIDE

erzielen Sie mit einem
Inserat im

Nebelspalter'

WT Notgeld auf Holz!
Das originellste Notgeld, das
je erschienen. Auf Sperrholzplatten

gedruckt. Sehr selten.
Serie (3 Scheine) 6 Fr. Eise-
nacher Luthergeld, 6 Scheine
4 Fr. Eisenacher Luther-Por-
zellangeld, Stück 5 Fr. Nur
Voreinsendung, Geld im
Einschreibebrief oder Anweisung.
Grossbuchhandlung Zimmermann,

Eisenach (Thüringen).

Sie erhalten gratis!

geg. 20 Kp.- Marke die Preisliste

von Weber's
Produktion, ges. gesch. u. ärztlich

empiohlen zur
Gesundheitspflege und Köiperkultur.
Handl., Coilfeure und
Wiederverkäufer verl. Extra - Offerte,
Für jedermann unentbehrlich
J. Hübscher, Reformversand.

Dübendorf (Zürich.)

+ GummiQrtikel +
prima Qualität, Dtzd. Fr. 6..
Vi Dtzd. Fr. 3.50, % Dtzd. 2 Fr.
gegen Nachnahme od. Briefm.
diskr. durch Postfach 17054.
Seidengasse, Zürich. 2326

Vom h. Regierungsrat bewilligte

Grosse Geld-Lotterie
zu Gunsten des Zürcher Stadt -Theaters

Preis pro Los Fr. 2.
iiiiiii2
4

1U
1U
10
IO
20
20
ao
20
25

75«
7.500
7,500
7.500

Uaupteewinn Fr,

Gewinne Pr. SOOO
2000

» 10O0
*00
700
604»
500
400
300
200
IOO
80
20
15
IO

28,108 Bargewlnne Fr.

50.000.
30.000.
20.000.
10.000.

H.OOO.
5,000.
4.000.
O.OOO.
8.OO0.

10,000.
8.000.
7.000.
O.OOO.

10.000.
8.OO0.
6.000.
4,000.
2.5m».

60.000.
150.000.
112.500.

75.0OO.
«00,000.

Sämtliche obigen Gewinne sind auf Grund der Lotterie-Bedingungen ohne Abzug
zahlbar ab 15. Dezember 1921 bei der Schweiz. Vereinsbank, Filiale ZUrich

SSlela.'u.zxs arn 3. Dezember1921
unter amtlicher Aufsicht und vor Zeugen.

Bei schrifti. Bestellungen ist das Rückporto beizufügen.
Die offizielle Ziehungs-Liste erscheint einige Tage nach der Ziehung im Tagblatt
der Stadt Zürich und kann dann ausserdem bei der Schweiz. Vereinsbank Zürich gegen

Einsendung von 40 Cts. (Porto inbegr.) bezogen werden.
Bar Der starken Nachfrage wegen versorge man sich bei Zeiten mit Losen

Vorteile dieser Verlosung : Dle Generalvertriebstelle :

Hur eine Ziehung! Schweiz. Vereinsbank
Nur Bar gewinnet Rathausquai 6, Zürich.

Auszahlung ohne Abzug (Wiederverkäufer erhalten hohe Provision.)

Sie Ihre Photoarbeiten einer
Photohandlung übergeben,
verlangen Sie in Ihrem Interesse
unsere Preisliste D über sämtliche

Photoarbeiten. Helio-
Photo - Graphisches - Atelier

Hunziker & Gloor
P1451AJ Aarau. 2343

iure Zukunft! ^ür8^-
teressiert, sende Geburtsdatum
vertrauensvoll an Ki s met-
Bureau, Heiden. Rückporto

erbeten. 2330

RJ>esaven

Zürkf>2 Grütniti

Unfehlbare und gesetzlich
einwandfreie Mittel gegen
monatliche Verspätungen. Man
wende sich an die

St. Fridolin- Apotheke

Näfels 2.
Ausserdem: Frauendouchen,
Irrigatoren, Neverrips,
Patentex, bestbewährtes Schutzmittel,

diskreter Versand. 2249

Vier Bücher,
die man heute liest!
Rote Nächte Fr. 3.75
Die vierzig Nächte des

Monsignore Fr. 4.50
Der Herr d. 1000 Frauen Fr. 3.75
Die Minderjährigen Fr. 4.

Urban-Verlag 2335
Petit Lancy, Genf.

Für Reisende,
welche auch in d.Westschweiz
die Landwirte besuchen,
bietet sich Ve rdienstge-
legenheit durch Verkauf
einer von Prof. Dr. Laur in
Brugg empfohlenen und von
landwirtschaftl. Autoritäten
anerkannt. Broschüre zur kostenlosen

Verhü tung und
Behandlung von Viehkrankheiten.
Die Broschüre enthält zugleich
zum erstenmal die Neuheit:
ein Entwurf zu einer Gesund-
heitsstalleinri chtung, ist sehr
nützlich und für jtden Land'
wirt unentbehrlich. Preis
Fr. 1.20. Pro vision 5060 Rp.
je nach Umsatz. Alleinvertrieb
nicht ausgeschl. Man wende
sich sofort an Geschäftsbureau
M. Meier, Grenchen. 2336

anzüge in reiner Wolle, gute,
solide Schneiderarbeit, prima
Zutaten, liefert billig euch auf
Teilzahlung für Fr. 80. mit
Fr. 30. Anzahlung u.niona I.
10 Franken. Sch wt izerfirma.
Verl. Sie Prosp ekt. Kleiderhaus

MARS",Rorschach 2. 2314

Na also!
Wasblnglon nat zu einen Adrllstungkonferenz

eingeladen. Nun kommt ciie Rackrickt. clasz Moskau

ciie Staaten cles (Zslens zu einer Gegen-
Konferenz oussorclerle. Also nacti der Abrüstung
lm Westen elne 5Zurüflung lm Osten. Das kann

gut werden. Wabrscbeinlicb wlrd Brlanä Sanktionen

vorscklagen: Rußland wlrd ousgekungert.
damit es dle französischen Anlelben anerkennt
und bezaklen kann. Ckina wird als Rolonie
erklärt und Srankrelck das Mandat der Verwaltung
erkalten. Dle Mongolei wlrd als Cntentelond
erklärt und von srankreick deseht werden. Dle
Besahungskosten trägt Asgkanlstan und die Rriegs-
kosten zaklt Indien. England soll einverstanden
sein, nur stellt Lloyd George dle Bedingung, dah
nickt eker losgescklagen wird, als dls alle Länder
wirkiick adgerüflel kaben. Ick kabe es ader

Immer gesagt, wenn der Eine etwos will, was
der andere nlckt will, donn gibt es Streit, und

wenn man streitet, wird man kesllg. und wenn
man kestig wlrd. dann enlstekt Ieickt elne Kauerei.
Run bin Ick aber der Meinung, es wird nickt
«ker losgekauen. als bis man stck geeinigt kat
und dann soll der Völkerbund bestimmen, wer
die Kaue deKommen soll. Srankreick so» ader
bereits erklärt kaben: .Wir lassen uns nur kauen,
wenn das einstimmig bescblossen wird, dann
aber, bitte, orclentiicb. damll's kllsll"

Traugott Unverstand

Zum 2. Oktober
Clemenceau. Clêmenceau,

OKI OKI OKI
Welkst dein eig nes Denkmal ein.

Lomirie il kaut!

Bei dem Anlaß wie gewoknt
Clêmenceau

Eine Riesen-Rede käit.
Wenn nickt zwol -

Cm erlebtes Geschichtchen

Am Äronleicnnam predigt ein
redegewaltiger Geistlicher. -Zuletzt konn man
vor lauter Scbiucbzen kaum nocb die
Stimme des bocbrv. Kerrn vernebmen.
Dieser, voll Mitleid über sein erscbüttertes
Auditorium, rust seinen -Zubörern be-
rubigend zu: Weinet nicbt. Geliebte im
Kerrn. weinet nicbt über das. was icb

erzäblt bade, denn sebr
wabrscbeinlicb stimmt es nicbt ganz!"

Zur flbsatzkrise in Schweizer Uhren
unü Stickereien

Wäkrend die llnrenindusirle on Ukren stickt.
Welß auck äle Sllckerelinäustrle was äle

llkrgescklagenl kl

<Zt.-?»î»â <II^SIZ0tc»

I.IV»I0Ü»I!IiU
r«I«»pdoi, vlatillsnorstr. ,» Sola. SS48

I-ixlick von 2V-- II Ukr:
8 ä.kte IXIZV! LrstsuilükrunjZ >HZU> 8àìe
sus äem grossen Detektiv- unä ^benteuerromsn

äss neueste uncl spannendste Abenteuer äes
vielgesuclnen grossen Uribeksnnten :

Usrru pisl"
ln äer ttsuptrolle: ILZL-A^I7^ I-*ÏSlî
3 ^kte iXLUl lZrstsuWnrunx 3 äkte

Lin köstlickes Lustspiel von Or. Usus Ober-
lsnäer mit äer beliebten u. derükmten Künstlerin

las SîoïnàrvvkiSt?

lZr-imi-LsflZ ksìlll'iS
i»»t,r,tr. Siknblisitr. :: 7ilNI».«I :: ft. Ivnduru tt. c°.

Srositis Liisëiiini» und ?-»t,,»i»,ì»,
erÄkI,». l-smiliin-c-sà °" »2>.NVULt^
tïnglisciie uncl frsti^öizisrliiz killsrciî.

lîiglicb nscbmittsgs «nli sdenits

l« I.S ^"î'âî-'â»»» 02. ^iinivk 4. ^
22KS

dürxerlicke I<!icke. 8pe-ie»e ^benâpistten ia reickksitixer

èllkêàt1erMMl>>l
I??. àktiendier (keii uni! dunkel), reelle I^snàeine.

Vom IS. dis 30. September 1921, tsxiick sdenàs 8 vdr:

Sonritsxs i«el Vorstellungen, nsclimlttsx» S>/» lldr uncl
sdencls 8 là.

Loadonnîàrv 2urîvk.
Vom lk. dis 30. Seplemder I92l, tZZIick -denâs 8 vdri

,,^î i> union ?»»»oll", Scetck von Lonrsâ ^skn, sovie ciss

mis

^ldl8rieäen bei Zllricb I
^ ^niZsnekmsr 8pa^ierg2ng aus äer 8tnät!

^ ttöklick emptiekit sick ^vcZVSI ^kîrlV
MI ---11------ -HHl-

erzielen 8ie mit einem
Insérât im

UM- »otgolrl sur

plätten xeâruckt. Sekr selten.
Serie <3 Sckeine) 6 ?r. IZise-

^eiisnxelâ. Stiick 5 I-r. »ur

m-nn, iSlsensck (Inünnxen).

8ik k^à sZsà!

xeZ. M I<p. -Msrke clie preis-
liste von tHIoooi>'s s-r»c»-

liutltiori, Zes. Zescti^u.
iir2t-

ttsnâi., Loikkeure uncl Wieder-

I Niidsrilioi», lceiormvor-
sgnâ. vüdoniloi'l <^llrick>

-r- Lllinmilirtüiel -i>
prims yuslitst. vt?â. ?r. k.
V- vt?â. ?r. 3.50, vt-c>. 2 ?r.

äiskr. âurcb postk-cri 17054.
Seiâenz-sse, Surick. 2Z2S

Vom k. i-îsgisrungsrat bswilligto

Krv55e KeIö-l.oNerie
ZU Qunsisn ciss ^üroiisr Ltscit-I'ksstsl'8

iZlV preis pro l-os 2.

»

iis
4

10
10
10
I«so
S«
so
so
s»

7.500
7.500

II >ì II Ii t t! >? » > II II

?i »00«
Ä000
1000
"00
700
«00
500
40«
»00
S«0
10«
««
SU
15
1»

LS.408 «»r«vvrli,i»« ?r.

30.00«.
S«.«U0.
1«.««0.
".«««.
5.000.
4.»««.
«.«««
«.«««.

10.000
«.«««.
7.00t».
«.«««.

1«.«««
>«.«««.
«.««»«.
4.»««.
S.5«»<».

««.«««.
I5<»000.
IIS.^U«.
75.00«.

<.«0.«»00.

Siimtllclie odixen Oev/inne sinä suk Qrunâ âer I.otterie-SeâinxunZen okne âd^ux
»»Kid»!» »t» Ik». llozioindsn ?S2t bei âer Scdve!-. Vereinsbsnk, filisle Surick

kei sckrtttl. Lestellunxen ist âss Rückporto bei^uklixen.
Ole »»I-Iell« ^iekunxs-I.iste ersckeint einige ?sxe nsck âer ^iekunx im IsZdistt
âer Staät 2ürick unâ ksnn âsnn susserâem bei âer Sckvei-. Vereinsdsnk /iiricd xiexen

Mnsenâunz von 40 Lts. (Porto inbeZr.) de^oZen verâen.
Oer stsrken I>Iscbtr»Ue vexen versorxe msn sick bei leiten mit l.osen "WW

VoilsN«, -»«»«>- V«n,»--llN» - Ssnsrsivsrtrisbstsiis -

«UI' «ino^îoltiiii,»» Sokv/oi?. Vvrvinsdsnlti
Hui- s » I- gs«inn» l I-Zstkausqusi L, Illrîok.

Itl»»»»!!!»»-! okn» AKZîUkl l <Vieâerverkiiuker erkälten koke provision.)

Sie Ikre pkotosrdsiten einer

Isnxen Sie in Ikrem Interesse

Nlin-iktin S kî>oo>-
PI4Sl^i »»r-su. 2343

km»«»», Noir>en'. ^ück-

nâtlicke Verspätunzen? Mân

8!. fsilioliil-àpoîll.itô
««fols 2.

susserâem: r^rsuenâoucken,
Irrlxstoren, »leverrips, ps-
tentex, destdev Sortes Sckut--
mittel, âiskreter Verssnä. 224S

Vier LüLkvr,
llik man tikîuis liest!
kîote I^Iâckte ?r. 3.75
Oie vierzix Kâckte âes

I^onsixnore ?r. 4.50
ver tterr â.l000 ?r.iuen ?r. 3.75

Ui»d»n-Vv>>Isri 2335
l-otît I.SNV», vonl.
pur Ne «s on lie.

bietet sick Vo I»oivN»îkI0»
Ivgonksil âurck Verkauf

lsnâv.-irtscksktl. Autoritäten sn-
erksnnt. rZroscvllre ?ur kosten-

Oie Lrosckllre enttislt ^uxieic k

I-r. 1.20 provision 50-eo kp.

ÍVì. IVìeier, Qrencken. 238S

30. >n?a kiunx u. mons l.

Verl. Sie prosp ekt. tOsiov,»-
kau» Ili> » N 8 ', Non»
sl-bsc-t, 2. 2314
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